
GEMEINDE-GEBET
1 x monatlich, mittwochs 18:00 h

im Gebets-Raum
25.10. / 22.11. / 20.12. / 31.01.

LOBPREIS & GEBET 
Gott anbeten mit Liedern, Stille und Gebeten.

1 x monatlich, mittwochs (!) 19:00 h
in der Kirche 

11.10. / 08.11. / 06.12. / 17.01.

 

 Immanuel-Gemeinschaft
 in der Jerusalem-Kirche e.V.

      Geistliche Gemeinde-Erneuerung in der Ev. Kirche

Die Geistliche Gemeinde-Erneuerung in der Evange-
lischen Kirche (GGE) versteht sich als Teil der welt-
weiten  charismatischen  Erneuerungs-bewegung.  Sie
sieht ihre Aufgabe darin, an einer geistlichen Erneue-
rung der Evangelischen Kirche mitzuarbeiten.
Wir möchten Menschen zu einer persönlichen Begeg-
nung mit Jesus Christus einladen und dazu, um die
Kraft  des Heiligen Geistes  und um seine Gaben zu
bitten.

Gottesdienste im Oktober 

Sonntag 17:00 h

01.10. Predigt: Oliver Haupt

    Lobpreis: Oliver Haupt

Kollekte: Mercy Ships

08.10. Predigt: Oliver Haupt

    Lobpreis: Oliver Haupt

Kollekte: Jesus-Center

15.10. Predigt: Oliver Haupt

    Lobpreis: Oliver Haupt

Kollekte: Eigene Gemeinde

22.10. Predigt: Oliver Haupt

    Lobpreis: Oliver Haupt

Kollekte: Open Doors

29.10. Predigt: H.-Chr. Goßmann

    Lobpreis: Oliver Haupt

Kollekte: GGE Nord

Immanuel-Gemeinschaft in der Jerusalem-Kirche e.V.

Schäferkampsalle 36, 20357 Hamburg
Pastoralreferent Oliver Haupt

info@immanuel-gemeinschaft.de

IBAN DE63 8306 5408 0004 0959 01
BIC GENO DEF1 SLR

www.immanuel-gemeinschaft.de
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„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen
ihre Speise zur rechten Zeit.“

Ps 145,15 (Wochenspruch Erntedank) 

„Aller Augen warten auf Dich“, so wird in die-
sem Psalmvers zum Erntedankfest gebetet.  Alle
warten auf Gott, richten ihre Blicke auf ihn. 

Und wieso ist das laut dem Psalmbeter so? Weil
Gott derjenige ist, aus dessen Hand uns das Le-
ben und alle Mittel zum Leben zukommen. Und
wenn jemand etwas wichtiges zu sagen hat oder
etwas wichtiges tut,  dann hängen alle mit ihren
Blicken an ihm, lassen ihn nicht aus den Augen,
bis das, worauf sie warten, durchgeführt ist. 

Den Blick an Gott heften – ein schönes und tref-
fendes Bild dafür, dass Gott für den Glaubenden
der  entscheidende  Fokus  ist.  Christen  erleben,
dass ihr Leben mehr Sinn ergibt,  wenn sie den
Blick auf Gott richten und aus seiner Hand das
erwarten,  was  das  Leben  ausmacht  und voran-
bringt,  was  Kraft  und  Energie  gibt,  was  nötig
oder bereichernd ist. 

Aber auch das andere ergibt mehr Sinn, wenn wir
dabei ihn, unseren himmlischen Vater anschauen:

Auch  das  Herausfordernde,  das  Traurige,  das
Schwere kommt ja nicht ohne sein Wissen und
Zulassen, und wir sind in jeder Lebenslage in sei-
nem Blick und in seinem Herzen. Deshalb ist der
Blick auf ihn stets die richtige Perspektive, um 

das Leben besser zu verstehen oder zumindest ei-
nen besseren Überblick zu behalten.

Wir richten unsere Augen auf ihn, denn wir erwar-
ten von ihm das Richtige zur richtigen Zeit. Ernte-
dank ist insofern nur eine Erinnerung an eine ganze
Lebenseinstellung. Lass deine Augen auf ihn war-
ten.

 

  

       Oliver Haupt, Pastoralreferent  

Terminplanung

So, 22.10. - Kunst-Gottesdienst – 11:00 h
(Pastor Bonkowski, Gottfried Müller)

So, 19.11. - Friedens-Sonntag 
Gemeinsames Friedensgebet in der Jerusalem-
Kirche – 11:00 h 

Fr, 08.12. – 15:00   ♫ 
Gemeinsames Adventssingen von Immanuel-
Gemeinschaft und Jerusalem-Gemeinde

So, 17.12. - 3. Advent 
Letzter eigener Immanuel-Gottesdienst im Jahr

24.12. Heilig Abend - 15:00 h 

Gemeinsamer Gottesdienst 
(Pastoren Goßmann, Bonkowski, Haupt)

31.12. Altjahresabend – 16:00 h 

Gemeinsamer Gottesdienst 
(Pastoren Goßmann, Haupt)


